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Die Kraftwerke Mainz-Wiesbaden AG 
(KMW) bereitet derzeit die Unterlagen 
für das Genehmigungsverfahren zu 
dem geplanten Kohleheizkraftwerk am 
Industriestandort Ingelheimer Aue vor. 
Dabei werden die vielfältig einzurei-
chenden Gutachten sorgfältig von Ex-
perten erstellt und alle relevanten As-
pekte hinsichtlich der Umweltverträg-
lichkeit noch einmal überprüft. „Wir 
wollen alle für unser Bauvorhaben er-
forderlichen Untersuchungen mit der 
gebotenen Sorgfalt bereits im Vorfeld 
durchführen“, erklärt KMW-Vorstand 
Dr. Werner Sticksel. Sein Vorstandskol-
lege Ralf Schodlok ergänzt: „Das Ver-
fahren steht selbstverständlich mit allen 
geltenden Gesetzen im Einklang“. 
 
Die Unterlagen werden bei der zustän-
digen Behörde, der Struktur- und Ge-
nehmigungsdirektion (SGD) Süd, An-
fang Oktober eingereicht. Diese prüft 
die Daten auf Vollständigkeit und stellt 
sie gemäß der Verfahrensvorschriften 
über einen Zeitraum von vier Wochen 
der Öffentlichkeit zur Einsicht zur Ver-
fügung. Die KMW geht von einer Ertei-
lung der Genehmigung bis Ende 2008 
aus. 
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